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Revier und Rahmenbedingungen

Verteilung der Befragungsteilnehmer auf die 

verschiedenen Reviere am Blauen Band

Saale 
38%

Elbe 
43%

Elbe-Havel-Kanal 
6%

Unstrut 
6%

Untere Havel-
Wasserstraße 

5%

Bode 
2%

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Hauptgeschäftsfelder der Häfen und Anbieter 

am Blauen Band 

Hafen/ Marina/ 
Wasserwanderrastplatz

34%

Kanuanbieter 21%

Sonstiges
36%

Fahrgast-
schifffahrt

9%

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86

n=31 n=29
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Zusatzgeschäftsfelder der Häfen und Anbieter am 

Blauen Band

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86; Mehrfachnennungen möglich
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=29

Keine Angabe
39%

11 bis 
40 LP
10%

41 bis 
70 LP
10%

71 bis 
100 LP

10%> 100 LP 
3%

≤ 10 LP

28%

Anzahl der Liegeplätze (LP) in den 

Häfen/Marinas/WWR am Blauen Band
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=18
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Entwicklung des Bootsbestandes der Kanuanbieter 

am Blauen Band 2004 – 2009
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Tourenangebot der Kanuanbieter am Blauen Band

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=18

Diagramm unten:
n=14; Mehrfachantworten möglich14
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=8
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Entwicklung des Fahrtenangebotes der 

Fahrgastreedereien am Blauen Band 2004 – 2009
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Investitionen in den Häfen/Marinas/WWR am Blauen 

Band 2004 – 2009

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=29; Mehrfachantworten möglich
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Investitionen in der Fahrgastschifffahrt am Blauen Band 

2004 – 2009

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=8; Mehrfachantworten möglich
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Angebotsstruktur und -entwicklung

Zufriedenheit mit der Infrastruktur am Blauen Band

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Entwicklung der Nachfrage in den Häfen am Blauen Band 

2004 – 2009

Nachfragestruktur und -entwicklung
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Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=29

Zahl der Gastboote in den 
befragten Häfen 2009:
• Motorboote: 3.277
• Kanus: 1.011
• Hausboote: 317
• Sonstige Boote:     70       
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Entwicklung der Nachfrage bei Kanuanbietern am 

Blauen Band 2004 – 2009

Nachfragestruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=18gestiegen gleich geblieben keine Angabe
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Zahl der verliehenen Boote Zahl der Gäste

• Gäste pro Unterneh-
men 2009: Ø 1.408

• Die Mehrheit registrierte 
zw. 200 und 800 Gästen.

Zahl der verliehenen 
Boote bei den befragten 
Anbietern 2009:
• Kajaks: 3.805
• Kanadier: 920
• Sonstige Boote: 135 
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Entwicklung der Nachfrage in Fahrgastschifffahrts-

unternehmen am Blauen Band 2004 – 2009

Nachfragestruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=8
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• Anzahl der Passagiere bei den befragten 
Reedereien 2009 insgesamt: 92.500

• Passagiere pro Reederei 2009: Ø 15.400 

• Zahl der Passagiere variiert aber stark:
2 Reedereien registrierten weniger als 10.000 
Passagiere,
3 Reedereien zwischen 10.000 und 20.000 Passagiere,
1 Reederei sogar 36.000 Passagiere
(2 Reedereien: keine Angabe)
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Nachfrageentwicklung in den Häfen, bei Kanuanbietern 

und Fahrgastschifffahrtsunternehmen am Blauen Band 

2004 – 2009

Nachfragestruktur und -entwicklung

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Verhältnis von Tages- und Mehrtagestouren bei den 

Kanuanbietern am Blauen Band

Nachfragestruktur und -entwicklung

Tagestouren 
81%

Mehrtagestouren
19% 

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=18 
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Wirtschaftliche Entwicklung der Häfen und Anbieter am 

Blauen Band 2004 – 2009

Wirtschaftliche Bedeutung

sehr erfolgreich 

12%
keine Angabe 

15%

nicht erfolgreich 

6%

weniger erfolgreich 

21%

erfolgreich 

46%

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Einschätzung der zukünftigen wirtschaftlichen Entwicklung 

der Häfen und Anbieter am Blauen Band 2010+

Wirtschaftliche Bedeutung

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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sehr gut 
8%
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58%
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17%
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Verhältnis von Vollzeit- zu Teilzeitbeschäftigten in den 

Betrieben am Blauen Band

Wirtschaftliche Bedeutung

Anteil der Vollzeitbeschäftigten
an allen Beschäftigten 

72%

Anteil der Teilzeit-
beschäftigten an allen

Beschäftigten
28% 

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, 
n=51 (= alle Teilnehmer, die Angaben zu der Zahl der
Voll- und Teilzeitbeschäftigten gemacht haben) 
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Entwicklung der Beschäftigtenzahlen am Blauen Band 

2004 – 2009

Wirtschaftliche Bedeutung

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Anpassung der Häfen und Anbieter an Hochwasserrisiken

Natur- und Hochwasserschutz

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86

keine Angabe

2%

Hochwasser spielt für 
uns keine Rolle 

44%

Spielt bislang keine Rolle, 
wir möchten uns jedoch in 
Zukunft stärker absichern 

13 % 

Ja...
42 %

…

Maßnahmen zur Absicherung 
gegen Hochwasserrisiken
(Mehrfachnennungen möglich):

• 21 Befragte gaben an, dass der 
Hochwasserschutz bereits bei der 
(Infrastruktur-)Planung eine 
Rolle spielte.

• 15 Befragte schützen sich durch 
weitere Maßnahmen vor Hochwasser,
z.B. durch:

� Sicherung und Erhöhung 
der Steganlagen (6 Nennungen)

� Räumung und Betriebsruhe
bei Hochwasser (4 Nennungen)

� Sicherung und Erhöhung des 
Uferbereiches (2 Nennungen)

� Gästeinformation (1 Nennung)
� Finanzrücklagen (1 Nennung)
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Aufklärungsarbeit zum Hochwasser- bzw. Naturschutz 

durch die Häfen und Anbieter am Blauen Band

Natur- und Hochwasserschutz
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40

61

47

27
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Hoch-
wasser-
schutz

Natur-
schutz

Nein, wir machen nicht auf Maßnahmen zum Hochwasser-/ Naturschutz aufmerksam

Ja, wir machen durch folgende Maßnahmen auf den Hochwasser-/ Naturschutz aufmerksam

keine Angabe

Quelle: dwif 2010, 
Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86

Aufklärung durch Auskünfte 
verschiedenster Art

Aufklärung durch Gespräche bei
Touren etc., durch Informationen
zu den Pegelständen, 
bei Fahrverboten
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Zufriedenheit mit den wassertouristischen 

Marketingaktivitäten am Blauen Band
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… auf Landes-
ebene (IMG)

… auf regionaler 
Ebene

… auf lokaler 
Ebene 
(TIs usw.)

sehr zufrieden zufrieden weniger zufrieden nicht zufrieden weiß nicht/ keine Angabe 

Marketing

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Marketingaktivitäten der Häfen und Anbieter am           

Blauen Band

Marketing

Wir betreiben vorwiegend 
eigenständiges Marketing 

42%

Wir kooperieren verstärkt mit 
Partnern außerhalb der Region 

5%

Wir kooperieren verstärkt mit
Partnern in der Region 

15%

Wir betreiben kaum/ 
sehr wenige 

Marketingaktivitäten
19%

Sonstiges 
7%

keine Angabe 
12%

Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Einschätzung der Marktchancen der Marke „Blaues Band“

Marketing

sehr gut gut eher schlecht keine Einschätzung möglich keine Angabe
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Quelle: dwif 2010, Daten Anbieter- und Hafenbefragung, n=86
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Best-Practice: Magdeburg, Havelberg, Tangermünde 

Bad-Practice: Halle, Wittenberg, Naumburg

Uferzonengestaltung in ausgewählten Städten der 1. Priorität

Quelle: dwif 2010, Hafenbereisungen
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Best Practice: Integration wassertouristischer Einrichtungen

in das touristische Leitsystem

Quelle: dwif 2010, Hafenbereisungen

Naumburg Merseburg
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Broschüren der IMG mit Bezug zum Wassertourismus

2004 bis 2007:
Thema Wassertourismus

2008:
Thema Aktivtourismus

Quelle: IMG 2004 bis 2008
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Broschüren und Internetauftritt des Vereins Blaues Band e.V.

Quelle: Blaues Band e.V. 2010 und www.blauesband.de

Broschüre Internetauftritt
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Wassertourismus in den Internetauftritten der 

regionalen Marketingorganisationen

Quelle: www.saaleunstrut.com, www.tourismusregion-wittenberg.de, www.altmarktourismus.de

TourismusRegion Wittenberg: Aktiv

Altmark: AKTIVmark

Saale-Unstrut: Gesund und Aktiv
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Prospektmaterial der wassertouristischen Anbieter –

Bootstourismus

Quelle: dwif 2010, Anbieterprospekte

Bootstourismus
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Prospektmaterial der wassertouristischen Anbieter –

Kanutourismus

Quelle: dwif 2010, Anbieterprospekte

Kanutourismus
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Prospektmaterial der wassertouristischen Anbieter –

Fahrgastschifffahrt

Quelle: dwif 2010, Anbieterprospekte

Fahrgastschifffahrt
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Aufgaben und Kooperationspartner des 

Vereins Blaues Band e.V.

Quelle: dwif 2010
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Infrastrukturentwicklung
in Kooperation mit 
• Investitionsbank Sachsen-Anhalt
• Regionalen Partnern

Außenmarketing
in Kooperation mit 
• IMG

• Anbietern

Innenmarketing
in Kooperation mit
•

Tourismusverbänden•
Anbietern/ Kommunen


